merkungen zurückgeſchickt worden. Er ift auf dieſelbeſſtei i ieftät i i i ikel ei 
f 5 elbeſſteines) u. f. w. um 1 uhr empfing Se. Majeſtät inida die Staatsbehörde in dem Artikel eine Schmähungſna i 
Grundlage bafirt, als die französischen Verträge mit beſonderer Audienz den Freiherrn v. Ow, k. würtem⸗ der amtlichen Wirkſamkeit des Herrn Staatóminifiers era 3 — a Es 


Hausarmen 
nädigſt zu 
Ihre 


Deutſchland. ä i 
Majeftät die Königin Marie von Sahfen] Wie man vernimmt, wird im Laufe dieſes Jahres x ee a aa pent 
ift geftern in Begleitung Ihrer kaiſerl. Hoheit der doch noch eine Zollconferenz entweder in Münden], 
rau Erzherzogin Sophie mittelft Separathofzugs derſoder Berlin abgehalten, auf der die Verhandlung über Nor en ¡ i 
eſtbahn in Penzing angelangt und hat ſich nach demſden fnanzs ſiſchen Handelsvertrag ſtattfinden und cial sean; endende 
wahrſcheinlich auch die ferneren Handelsbeziehungen zu 


der Donaufürſtenthümer jetzt in ſeiner Wohnung 
Bujukdere gehalten. 7 


Omer Paſcha einen langen Bericht an den Kriegs den 
ni i worin er ihm den erbärmlichen Schloſſe Schönbrunn begeben, woſelbſt Ihre Majeftát ; oll d a 
sell grag ain den Wan jel a Gel, Schuber, die für ſie eingerichteten Appartements bezog. ar eee 5 0 Ablauf des begenwärtigen Vertrags 1 at wan au Sap = a en jammert 
s heit der Waffen und] Ihre Majeftát die Kaiferin Karolina Au gut aſd Bl E u men iy ON In Betreff der Ueber⸗ and und den — E Stockung, den Vertrag mit Eng⸗ 

gangszöle foll man in Berlin nicht ganz abgeneigt 6 ankdisconto. Wie es mit der Bank 

ſteht, können ſie daraus ermeſſen, daß der Vorſchlag, 


¡ i te Beſch 
Uniformen, bie laat ce Er erklärt, das er mitſhaben zur Vertheilung an die Bedürfligſten der durchſd. 000 3 : 
ſolchen Elemen Brand verunglückten Bewohner des Marktes Grama⸗ 1 Ermäßigung eintreten zu laſſen. Für die 
und räth Unterhandlungen an, um fo mehr, als inſſtetten 400 fl. zu ſpenden geruht. gänzliche Auſhebung derſelben iſt dagegen vorderhand 
nen, ein Aufſtand drohe. — Die Ernennung] Die Deputation des kroatiſchen Landtages hatte nena Hoffnung vorhanden. 2 

2 % has zum Rriegóminifter flatt Mami? Pa⸗ die Ehre, an Se. Majeftát die Adreſſe des Landtages In Se iſt das Gerücht verbreitet, 
ſcha beſtättigt ſich nicht. zu überreichen. Nach der „P.⸗O. 3.“ dauerte die Au: — der König von Preußen das Meßmer 'ſche Hotel 
Die neueſten Nachrichten aus Jeddo behaupten, dienz kaum fünf Minuten. u emorben bar. ; ; 
daß die japaniſche Regierung dem gegen die englifhel.. Dies letzte Reife des k. ungariſchen Hofkanzlers hat ab Gerücht, a habe der Uppellationsgeridts- 
iegierung "gerichteten. Attentate voDtommen fremo ii hu vielen Ronjecturen Anlaß gegeben, deren lebte laue nen na Neal Urlaube fein as tH 
Diath die Bemühungen der japaniſchen Behörden wa: tel: Graf Forg ad ſei mit einer Spezialmiſſion an ertheilten dreimonatlichen Urlaubs ſeine publiciſtiſche 
ten bereits drei der Mörder feſtgenommen worden. den König von Preußen betraut geweſen. Der W. C. Thätigkeit als Leiter der miniſteriellen (Sterne) Zeitung 

Mr, Lawrence Oliphant, Legatſonsſecretär inſwird pofitio verfichert, daß dieſe Nachricht ebenfo un⸗ wider aufgegeben, und Tehre in feine d Stel 
Japan, if, wie man hört, auf der Heimkehr begrif⸗ſbegründet fei, wie alle, pijas den Hofkanzler in ans 158 See didnt: a: 
fen, um fi von den am 5. Juli in Jeddo erhaltes!deren als in Familienangelegenbeiten nach Berlin ge biefer Seltung ſchon im Taufe des Full eingeſtellt, unp 


nen Wunden heilen zu laſſen. 2 hen ließen. AL Uebact : le 
Die Abreife des Baron Hübner nach Griechen- ſſich ſeitdem an den Arbeiten des literariſchen Bureauly sister des französich engliſchen Handelsvertrages 

—— Ay land iſt wieder in Abrede geſtellt worden; derſelbe hat ea d erde ‘om 2 nd ren ie ſich für dasſhatte geſtern eine einſtündige Unterredung mit dem 

e eßangelegenheiten im Staatsminiſterium, Kaiſer. Der Handels vertrag, welcher fo ungünstig ein: 


Aue PA in % [aber in der That Trieſt am letzten Mittwoch mittelſt : y 
, „ 8 des Levante⸗Dampfers verlaffen und wird feine Reiſeſd. h. für die Slelle vorzubereiten, weiche der geheimeſgewziht wurde, macht der Regierung viele Sorgen 
en ann, 4 21. v. Mi 5 beeſje nach Beſchaffenheit des Wetters ausdehnen, ſchwer⸗ Regierungsrat Duncker vor feiner Ernennung zum In England bat ſich überdies eine Geſellſchaft cbll⸗ 
2 en . 5 lic aber vor Ende Oktober zurückkehren. vortragenden Rath beim Kronprinzen innegehabt. det, um für 600 Millonen Waaren 4 — > Zr 
Allerböchſter Eniſchließung vom 8. Auguſt 1 J — Der Präſident des Abgeordneten⸗Hauſes Dr. F. Die unte zen auen am 0. v. M. in Roſt o Fl itanifde Kriſe unverkauft ließ, nach Frankreich zu = 
Beſchluß des galiziſchen Landtages vom 23 April l J. [Hein iſt geſtern Abends nach Troppau abgereiſt. eiten AMARE du Beiträgen für die beutfche Fiotte portiren und daſelbſt 35 Percent unter den Fabrikprei⸗ 
betreffe d di be eifung der Agenden des b y de: Die rutheniſchen Reichsrathsabgeordneten ha: zu. preußiſcher Führung, welche det dem großherzog⸗ ſen zu verkaufen. Die Geſellſchaft will in dem ſoge⸗ 
nen fländiſchen Ausſchuſſes in Adelsſachen an —— ben, wie die „Oeſterr. Ztg.“ meldet, aus Anlaß des ee ee ee — ee bie wi nannten Palais bonne nouvelle auf dem Pariser 
lniſchen Landes ausſchuß, ſoweit dieſe Galizien ſammiſzu Stande gekommenen Gemeindegeſetzes vor ihrer 6 Zur 9 N icher Verſammlungen und Boulevard gleichen Namens ihr Generalmagazin er- 
Krakau betreffen, allergnädigft zu genehmigen geruht. Abreiſe einen Dankgottesdienſt abgehalten. ain Dabei 3 ene e cas fg, 
Dieſes wird zur allgemeinen Kenntniß mit dem Bei⸗ Der Reichsrathsabgeordnete Franz Smolka hat Sbootsralh Sieimerkakit hat in Bremen kein Glück Man ſchreibt der „Patrie“ aus London, daß die 
ebracht, daß der Landesausſchuß hiernach dieſan diejenigen ungariſchen Comitate und Munizipien N m großen Hafen» und Befeſtigungsarbeiten, welche die 
i — enheiten beſorgen wird 091/80 an der Zahl) weiche ihm durch Ernennung zum gebabt. Man erinnerte fid dort, schreibt man vuſenglische Regierung auf der Inſel Alderney anlegen 
| Die semberger k. 1 Polizei⸗Direction hat nach⸗ Ehrenbürger oder Abſendung von Adreſſen ihrer Hod: — — . — po el sa ai läßt, gegenwärtig von einer Commiſſion beſichtigt wer⸗ 
. : nd athie bezeugt, ein Dank ib 3 . en. Die bereits dafü $ mmen betra- 
nun See eee feo ruheſtörende Enn l l a Tae Sage 3 tt Barria 10 del agen e ut e . gen aber 40 Mill rana, 11 Es die eftige 
ae ole, ie tl, demana . . 7 
gangen fe . gleichzeitig mug deutſche Bund Garantie und Ermächtigung gewähren uns ERD Ete 


Mehrzahl der Bevölkerung, namentlich bei allen Freun⸗ ; 
den der öffentlichen Rube und Ordnung, gerechte Be-|laut des Dankſchreibens halten. wir für apoktpp)h. tron keine practice Combination. So wird die Sache . 
forgnifje und Entrüſtung erregten. 2 ans Sk 5 pa e Here Or. ſin Bremen angefehen, 9 Aus Bern, 4. Det. wird geſchrieben. Der Schluß⸗ 

3 in er intreffen. bericht des Genfer Regierungsraths über den 


Frankreich. Vorfall von Ville⸗la⸗grand iſt ein großes, ſämmtliche 


ann! 102 doch fei bloß die Statthalterei in Brünn dieſem Auf⸗ſder Brodpreiſe verurſacht im Publikum lebhafte Bes 
Oeſterreichiſche Monarchie. trage the on Rotor Der Herr Staatöminifter erklärteſſorgniſſe. Wir glauben verfidern zu können, daß die 

Wien, 8. Oktober. Se. Maj. der Kaiſer kamfferner, die Adreſſe der Stadt Leitmeritz fei ihm cine Bäckereikaſſe Maßregeln ergriffen hat, damit der Brod⸗ eine Verläumdungen baſirt, iſt geradezu lächerlich. 
gefterm Früh 9 Uhr von Laxenburg nach Wien und Yraglpreis nicht 50 Centimes überſteige. Wir müſſen hinzu⸗Die Lüge, daß „Rhone und Genfer See oftmals die 
empfing um 10 Uhr in der Audienz 65 Perſonen, 
darunter drn Herrn Erzherzog Albrecht, den F Me. Angelegenheit wo möglich nach Mun 
und Adlatus in Ungarn Grafen Grenneville, Die Einwohnerſchaftſund dem Regime der Handelsfreiheit, unter deren|der Trunkenheit, na 
Oberſten Prinzen Hohenlohe⸗Langenburg, den Judexſvon Leitmeritz fieht nach dieſen Anerkennungen desſHerrſchaft es unmöglich iſt, daß die Produkte ſich auff See fiel und in ihm 
Curiae geheimen Math Grafen Apponyi, Se. ö 
den geheimen Rath Biſchof Stroßmayer, den Präſi⸗ wichtigen Frage 
denten des Ober⸗Landesgerichts in Temeswar, geheis|jo mehr, als auch dec 
men Rath Ignaz v. Szymonovich, den geheimen Rathſſiums von ſeinem Standpunkte 5 
Emerich Freiherrn v. Czegovic, Biſchof v. Zengg, denjdete Vorſtellung gegen die Aus führbarkeit des bezügli⸗ die Beſorgniſſe vor Brodtheuerung und Hungersnothlden iſt; aufgefunden ward dasſelbe jedoch bis heute 
Oberſthofmeiſter FMe. Grafen Moriz Braida, denſchen hohen Statthalterei⸗Erlaſſes eingebracht hat. durch die Erklärung zu beſch wichtigen, 
äſidenten des Ober⸗Landesgerichts in Hermann⸗ Gegen die „Nar. Liſty“ wurde wegen eines in der Ernteberichten der deutſchen Zeitungen der 
fladt Maximilian Füger v. Rechiborn, den Präfidens|Nr. 263 vom 25. Sept. enthaltenen Artikels mit der Europa's alle Länder, in denen die Ernte ungenügendſauf franzöſiſchem Boden verübt ward. 
ten des Abgeordnetenhauſes Dr. Hein, Herrn Privat ]Ueberſchrift: „Mame konstituci“ (wir haben eine Con- [ausgefallen ſei, hinreichend verſorgen könne; die Oſtſee In Genf hat am 3. die erwähnte franzöſiſche 
Much (in Betreff der Angelegenheit des Märzgrab:|flitution) eine neue gerichtliche Unterſuchung eingeleitet, liefere in dieſem Augenblicke enorme Maſſen Getreide, Verſammlung au 


— 


nischen Publicationen zählt. Dem Liber beneficio- 
rum wird keine Ueberſetzung beigefügt. Der Druck Im Großherzogthum Poſen: 
{daft der Freunde der Wiſſenſchaften“ und hochw. Jo⸗[Geſammtheit ab. N 
Tae leuchtet. In dem Hauptſalon, der auf Pfeilern über 


Außer den h. Conſiſtorien und den dazu ermäch⸗] hann Kozmian in Poſen. In Krakau: der k. k. f 
dem Ded ſteht, hängen zahlreiche, brillante Lampen, 


ti Delanaten nehmen die Pránumeration folgende|Gelehrtenvercin (St. Jobannisgaſſe 298/467), die k. k. 
— uud Perſonen an: Im Königreich PolenſAgronomiſche ee (Schuſtergaſſe 335/6), die See: und Flußdampfer in Amerika. welche den Effect der N 
(John Caſſeck's „Amerika wie es iſt.“) tionen noch ſteigern — die vergoldeten Stukaturen 


einen Zuſammenſtoß auf den Grund desſdes auch eine Thür und ein Fenſter hat, welche 
819), Graf Alexander Przeadziecki in eigenem Haufe ein in Lemberg, Karl Rogawski in Dipiny bei Biecz.]Sees oder Fluſſes geſandt wird. Nehmen wir an, einem Seiteneck hinausgehen und die Y usd. — 
f wir den ganzen Tag auf der Eiſenbahn gefahrenſdem Waſſer haben. Reiche Teppiche und De 0: 
nen Hotel zu übernachten, auflphas und Lehnſtühle bilden das Meu ein ol 
i a e 
nach einem einige Hundert Meilen entfernter liegendenſwie irgend ein Drawing⸗Room te va A 


Zzowict, Baron Eduard Rastawiedi in Dolhobyzóm|Budhándler Wolfgang Gehrard. In Paris: Uns Oeck 5 
geben haben der zum Boot gehört, gehen wir for} Unter dem Salon iff Beet hoffen = die f "q 


bei Mlawa, Iofef Jackowski in Gliniowiec bei Racisz,ſthur Koscielski (Strada Ripetta N. 14). H. 
Pränumerationenſwovon uns zwei gegen Zahlung eines Extradollarsſſäcke, Baller . und arme Auswanderer ſind die 
ier 


sti in Stary Neun (Al, Bez). In Ruplandsnad ihrem Dafürhalten in während 4 Jahren abzu⸗ſangewieſen werden. Der Schreiber ruft einen Jun⸗Waaren, Sen Verwirrung durchei 
Adreſſe des gen und wir werden in unſer Quartier geführt, wolin der Megtern bemerken wir m — 

teinchmens iſt: In Warſchau Graf Alexanderſwir unſere Toilette machen. Damit fertige ſeben wir Von em Weg nach dem —— 
Geväck in Sicherheit iſt und machen an welche di ú fermen: i — 

ub w die Bezahlung für den Salon nicht er⸗ 


ftattgehabt; fie war 1200 Perſonen ſtark und hat einezUrbarial⸗Urkunden vorgelegt werden, durch welche das[Gefinnung des Mexicaners, der, an fi l, den wads 

borgeefene enen c be d bad . Verhältniß der beiden Theile endgiltig geregelt wird. [ſenden Wohlſtand des arbeitſamen Lo: mit Eifers 

utionnel“ angeno 3 - Y 

Orten aufgel um von den in Genf wohnenden A d der D , 

Franzoſen unterzeichnet werden zu können. Aus Beyrut, 22. Sept. wird der DI. geſchrieben: 

Italien. Buad Parda ik nod in Damascus, wohin fi die 

Berichten aus Caprera befindet fi europäiſchen Commiſſare Son mer begeben um die Ente 

40 “4 15 einigen 855 an Rorumatism n be fend ntl A Van St 

itt, nun wieder beſſer, doch leidet er noch i ; ; see : 

109 Schwäche in E Beinen. Seine Toter, weld a et a Mi pe ; bi aed 

. 1 2 . . „ o » y , 

y ica e ut, De, Caml se Bt dee cie sal Mu FU Dat den 

rückgekehrt. u-lif rubio. Amerika. 

Aus ila, Solmona in de F 
Ea 755 * Bezirke Nola meldet mis am Der „New⸗Pork⸗Herald“ ſchreibt: Unter den aus⸗ 


Lemberg, 5. October. 8 ¡ : 2 

nae ink a eh Gree Y en 

ſucht betrachtet, nicht mit Gewalt zum Woblwollen 00 2100 2 Au te. SUE (3 BRD e $ 20 kr.; Gerfte 

gegen denſelben von oben herab umgewandelt wird.] d fl. 75 fr; Erdäpfel 1 fl. 10 kr. — 1 Ben S Pale 

Es liegen, durch die exorbitanten forcirten Anleihen, — A in 1 Buchenholz per Rlafter 14 fl.; Aleseebelz 

auch der jetzigen Regierung, genügende Beweiſe vor, 10 f. ee Weizengraupen 9 kr., Gerfiengraupen 

28 te all nugende ‘ 4 kr., Hirſegraupen 6 kr., Haidengraupen 4½ ty — 1 

daß in einem Puncte alle Parteien einig ſind — in der Weizenmehl 10 kr., Kornmehl 8 ½ kr. — 1 Maß — — 

Erpreſſung von Gut und Geld von den verhaßtenſ20 tr., einfaches 18 kr.; guter 18° Branntwein 90 kr. * — 

Fremden. Ja wahrhaftig, man müßte bald lieber dieJ15" ohne Steuer 48 kr.; — 1 Pfd. Butter 52 kr. (Schwein⸗ 

Rückkehr des jetzt in der Verban lenden Geel mals 52 kr, unſchlitt 24 kr. IA . 

Anna wünſch nung weilende . Wien, 8. Oclober. National⸗Anleben zu 5% mit Zi 

nerals Santa en unter deſſen, wenn auch Coup. 50.70 Geld, $0.80 Waarc, mit April- Coup. 80.40 Gare 

despotiſcher Herrſchaft, wenigſtens das Leben und das 0.50 Waare. — Neues Anlehen vom J. 1860 zu 500 fl. 82 

Eigenthum dis ruhigen Fremden geſichert war, als Geld, 83.60 Waare, zu 100 fl. 89.— ©, 89.25 W. — Galt 

länger unter der Zerfahrenheit einer Regierung verkom⸗ſiiſch Orundentlaftungo-Obligationen zud 6625 G. 66 50 W 

men, die zu energiſchem Auftreten de" bie Mittel] _ ber Keri Ansel the Handel und Gen. y 3 

i b 7 e er edit-Anfta t Handel un w. zu 200 fl. 

meridionale“ vom 26. September eine Reihenfolge von chen, und zu dieſem Zweck jetzt i ererſnoch die Bábigteit veſie .. Bape. 183.40 G. 18350 28. — der Kaller Serdin. Meran 
Füſilirungen von P ivatperfonen durch die Piemonte⸗ Armee fuen, Zweck jetzt in Waſhing⸗ Nach den letzten Nachrichten aus Mexiko vom 
fen. In dem legtgenannten Orte traf das Loos des ton find u & in; S dim Salm derig, September wii die epikanifche Re ierung den Er» 
am vergangenen Sonnabend durch den Preußiſchen trag der Douanen von Mazatlan Suyamas Maza⸗ 

, ’ 


Erſchoſſenwerdens drei Brüder und eine eſter. 
Der hint war fo herzzerreißend, daß 1 Cuan — en We arb vorgeftellt 
teſiſcher Soldat e eines verkrüppelten Mädchens, mp e. eußiſchen Regie⸗ 
Tochter eines der Hingerichteten, erbarmte, ihr ſein ähigkeit empfohlen. Er wird vermuthlich d 
: A . em b 

So ria und fie der Obhut einiger Frauen e Generale beigeſellt Ah = 

sty ve 

Wie dem Münch. Volksboten aus Neapel ges 
ſchrieben wird, iſt am 23 September daſelbſt Migr. 
Maresca, Generalvicar und Verweſer des Erzbis⸗ 
thums für den verbannten Cardinal Riario Sforza, in 
Folge ſeiner langen Einkerkerung in einem ſeuchten Ge⸗ 
fängniß verſchieden. Ein paar Tage vor ſeinem Tode 
hatte man ihn zwar aus dem Kerker entlaſſen, es war 


aber zu fpát. o — — 
Rußland. uns anzufangen. — Ferner meldet man aus Wa fr Local: und Propinzial⸗ Nachrichten. 


Die Rede, mit welcher Graf Lambert in War⸗ſhington vom 20. : tte eine its angekündigte Krakau, 9. October. 
f hau die Sitzungen des Staatsraths am 1. d. M. Fache Beſprechung it rn. Salen any ARP ibm manent: OF „geheimen Mage ing ER 
eröffnete, lautet: „Meine Herren! Ich fühle mich glück⸗die Verſicherung, daß die Regierung der Vercinigten|cert, wird morgen Donnerſtag im —.— —. q hs 
lid), die erſte Sigung des Staatsratbs an dem zu dle. Staaten von den freundlidhften Gefinnungen gegen die ger segue reno Merbeiteparies fatiimden. 
fem wichtigen Akt der neuen Ordnung im Königreichſſpaniſche Regierung befeelt fei. Von der britiſchen Kt Bosco, dem er, obwohl erft feit art, und Schuler des 
beſtimmten Tage eröffnen zu können. Die Kürze der [Regierung wird wegen der außerordentliche Truppen⸗]dig auftretend, in Gewandtheit nicht nacht, get Nude * x 
Zeit ſeit Rreirung des Staatsraths, die Veränderun⸗ Anhäufung in Canada keine Erklärung verlangt wersjüber Berlin Mies Woche dend die den. gen } eueite achrichten. 

gen in der oberſten Verwaltung, überdies der jedenſden. Die Regierung behält ſich ſtillſchweigend das ‘abt Mut Eiimbabn von $ Hünfig ausgefallene Probe- Trieſt, 7. Oct. Der engliſche Dampfer „Mara⸗ 
Augenblick die Einmiſchung der Regierung zur Mie-[Recpt vor, ebenſo in der Mahe der canadiſchen Grenzelm;sznia ſtatt. Von dort bis Lem nach Sadowalthon iſt mit den Waffen geſtern abgeſegelt und hat 
derherſtellung der Ruhe erfordernde Zuſtand drs Lan⸗Truppen zu concentriren, ohne einen Grund dafür ſärtten Kräften gearbeitet um für den 1 IR SR . athe die betreffende Geldſtrafe beim Hafenamte erlegt. 

des hat die Ausarbeitung der projectirten Geſetze, folanzugeben. Ein Handels vertrag mit Danemark iſt geg non wellen Eisenbahnen letztere Stadt — dale 

wie deren Ueberweiſung an die Abtheilungen des kö. ratificirt worden. el In Tarn w würde, wie der „binden. Ei For Ain 
niglichen Staatsraths verſpätet. Demungeachtet ſind Prinz Napoleon war am 18. wieder nach Newe⸗ſeiner Demonstration während des Bots, meldet, aus Anlaß des eventuellen Einfluſſes der une auf dieſelbe. 
die Relationen der Chefs der verſchiedenen Zweige der York zurückgekehrt. Prinz Joinvill e, deſſen Sohn, glorreichen Namensfeſies Sr. Majerár welche ſich die Gymna⸗ 


, 


i 8 N und Gefolge, find am 20ſten durch den Staats- [ſialſchler haben zu Schulden kom ! 
iti pt ln proa, Hair fegt dem lo vorgeſtellt worden. ane er men laſſen, die achte Gymna⸗ 
Der engliſchen Regierung iſt geſtattet worden, ſich e — all ela ber 
durch Kriegsſchiffe mit ihren Conſuln in den blokirten Studenten att. Hern Kune bee hier Arreſtationen mehrererſſtatt des deutſch⸗flawiſchen den italieniſch⸗ſlawiſchen 


Häfen in Verkehr zu ſetzen. Da dieſe Conſuln meiſtſcher den Schülern der ihm Ban ae der Realſchule, wels 


nillo, Acapulco, Sonaola, Merida und Tabasco ver⸗ 10 ph. Sterling 138,80 G. 139.— W. — K. Dünzdufaten 
61 


er ze A Oktober. Silber- Huber Vigio A. 
( poln. erl., fl. poln. gez. — Boln. Banknoten für LOU fl 
Gueretoro bemächtigt. Er reorganiſrte feine Armee öfterr. Währung fl. poln. 348 Wing 342 bezahlt. de Preuß. 
; ; und bereitete fid vor, auf Mexico zu ren. Meh⸗ Gaurent für 150 Me oder. ic. Eater 7a erlangt, 72% 
um die ſüdliche Baum wollernte, wenn fie fürſteren Schreiben zufolge, waren ed el n e e ee e ap 
den Markt bereit iſt, in den verſchied 1 7 tet worden, die ein ige Bewohner vonſlangt, 136.— bez. — Ruſſſſche Imperials fl. 11.30 werl., 11.14 
en , erſchiedenen Depots weg⸗ Mexiko verhaftet nt die eine Adreſſe an die Kö⸗ſ bezahlt. — Napoleond'ors fl. 11.— verlangt, 10 84 bezahlt. — 
nigin von Spanien gerichtet hatten, um das ſpaniſche Bollwichtige holländiſche Dukaten fl. 6.46 verl., 6.36 dezahlt. * 

, Bollwidtige öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 6.56 verl., 6.46 bezahlt. — 

Poln. Pfandbrieſe nebit lauf. Coup. fl. p. 1004, verl., 98, bez. 
— Galiz. Pfandbriefe nebſt lauf. Coupons in öſterr. Währung 
fl. 81%, verl., 81 bez. — Galiziſche Pfandbriefe  nebft Lan: 
fenden Coupons in Conv.⸗Münze fl. 85 ½ verlangt, 84 ½ bezahlt. 
— Grundenilaftungs - Obligationen in öfterreichiſcher Währung 
4. 68 ½ verlangt, 68 dezahlt. — National Anleihe von dem 
Jahre 4554 f. dere. Währ. SOY, verl., 79% bezahlt. — Aktien 
zer Carlskudwigsbahn, ohne Coupons und mii der Gi hlun 
80% fl. öſterr. Währ. 170 verl., 168 gez. Waren 


[FF a 


England und Frankreich an der Hand haben. Europa 
braucht daher wegen der Zufuhr keinen Streit mit 


Dem Reuter'ſchen Telegraphenamte ſind folgende Kaul o Feu auen. 


Nachrichten di i 3 
dachter Wünſche.“ Nach dieſer Eröffnungsrede legten[zugekommen: In „ “en wom 5 e e I e ef 
f 15, 


m 

Schauplatze der Demonftrationen elſchten die Milita un t. 4 5 
„ acht a 

Mann an Todten, Verwundeten und Gefangenen. ten, welche in kurzer Zeit die Menge auseinandertrieb, die Widerſpan⸗ 


Dispoſitionen 

ving, ſich am 10. d. nach Horodlo zu begeben und dielMerluft von Hatteras legte man kein Gewicht bei.—fſchreibt die „Lemberger Zeitung“: Wir haben mitzuteilen, daß 12 J Uhr Compiégne a Preußen morgen um 
Madrid, 5. October. Der Zuſtand der krank 

Infantin Concepcion läßt keine Hoffnung. Es if — 

richtig, daß die Frage wegen der neapolitaniſchen — 

sive entſchieden werden ſei. Geſt * 
; ; Meibenfregatte Carmen plötzli E 

Die von allen Seiten einlaufenden Berichte über die kläglichere. — Mordthaten und Beraubungen find an mengeſellt wurde und von dortaus in wi. geieht worden ift. benfregatte Ca plotzlich vom Sta 
beendigten Erntearbeiten und einen meiſt reichlichenſder Tagesordnung, und geht es dabei hauptſächlich über In den demzufolge gegenwärtig im nn von 105p!len 47,000 Soldaten befind 

die Fremden her. Von den Deutſchen iſt bis jetzt durchſchenorten Hat die Seude unter gala ergriffen, Wen je Linie — en, 

welche für die Bauernbefreiung keine Sympathie hate rg Súgung keiner durch Meuchelmord gefallen, ni Ba 4 . 8 . + 

ten und überall ausiprengten, daß Rußland in Zolgefader die Engländer und Franzoſen haben ſchwer unterſblieben. Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 


rſen Nachrichten der Angefommenen und Abgereifien 


> ; x : f : ! 4 y 5 vom. 8. October 
herrlichen Felder im Frühling nur zu zwei Dritteln ob die Regierung ſich nicht die geringſte Mühe = ben 17 Sparcaſſen größere Einla- Angek ; . 
| 3 A . A gebe Im Monate Auguft haben Mien, ngefommen find die HH. Gutsbefiger: Stanisl ) 
beſäet worden, aber dergleichen Erſcheinungen warenſdieſem entſetzlichen Zuſtand ein Ende zu machen, und gen als Rückzahlungen nachzuweisen. ae Linz, n Prag. Konopfa aus Polen. Simon Moramih a. — — 


ſchenb er tid Slorian|Broniewsti, Vinzenz Dunitowst i 
ge 2 f in, ſund Hohenelbe ift m üäckgezahlt ale einge gt worden. lizien. 1 

| | | ca 0 ng fliepfi die Fremden doc Die eigentlich Amgefeing b Parte, z Deuces l fe Na 0830. — J Abgereiſt find die H.. Gutsbeſiget; Sus w 

Arbeiter an ſich zu ziehen. So iſt denn alle Wahr⸗ſoeten find, denn es geht mit wahrer Wuth über ihr|4'.verc. 96.95. — Staatsbahn 507 de ang SES en, e nahiienah, Ci 


: : úbli : k det. — olañsti nach Galizien. Ladiel Rad ziej Sta- 
ſcheinlichkeit vorhanden, daß zum nächſten Frühlinge Leben und Eigenthum her. Der Schutz, der fo hoch⸗Lombard 530. — Gonfols mit 927 45 Haltung matt|nistaus Rodfiersich Tallas Mazaral, Satin Matinower, 
an die Stelle der Frohn der Obrok getreten ſein wird. 


fein wird. ſtrabend den verſchiedenen fremden Nationalitäten very wee Serishts einer GotompterEHE Tg. oar), guy, Fele Waſewe nad) Polen, Kar Humbug nad) Biesanaw, 
Außerdem follen zum 19. Februar auch die fertigenſſprochen wurde, zerfällt in leeren Schaum, fobald dielDisconto Y. | [Semberg, Alenanber Bachmann nach Meg. 


ie HH. Profeſſoren: Theobald von Pöbel, Anton Malecki n. 


— 


— — äàr⁰ iw — = — — 
nnen. Ein kleiner Raum iſt in der Mittelletts, Eis, Cremes, Gelees und Früchte find häufigſdie Einförmigkeit einer Seereiſt er Nidhte|BefeHl des Magiſtrats feine Handlung geſperrt indem man deſ⸗ 


ſchwingen kö 
zwiſchen den Waaren freigelaſſen und eine Matratzeſfür den mäßigen Preis von einem halben Dollar auf⸗] Lebendes erſcheint, weder in Luft fen „k. k. ausſchließliches Privnegium“ nicht gültig für Ungarn 


ift darauf ausgebreitet, auf welcher die Mutter und|getifcht. Ob nun die ¡eve auf diefen Dampfſchiffenſſindet, und laut dem Klauzalſchen Gewerdsgejege des 9, 1 
die Kinder ſchlafen, während e: Vater neben ipnen] Iſt das Souper vorüber und die Nacht ſchön, dannſjeder — ple vane unfábig find, —.— ee ia cue oe oH in ae fein Wieifteredt ermorden 
figt, fein Kinn in der Hand, an die unbeftimmte, un⸗können wir auf dem obern Deck ſitzen und die kühleſdie Eigenthümer das nur voraubſaben, wollen wir ue Schäßburg 27. anal —— die „Her 
ſichere vor ihm liegende Zukunft denkend, oder vielleicht Brife genießen, oder im Salon über einem Buche du⸗ nicht unterſuchen; aber ſogleich macht man einen Ver⸗ mannſt. 3tg.”, daß dort die Bevölkerung in groper Mufregung 
auch über Erinnerungen an eine glücklichere Vergan⸗ſeln. Die Wirkung des Soupers und der warmen ſuch uns durch e Negerunterbaltung zu Amüfiren [ict indem innerhalb 5 Wochen 12 Mal . Bon 
n Luft nach einem Reifetag im derart, daß man frob iſt ſdie mehr oder weniger mufitalió M Die ſchwarzenſiüne der Totes er ee eee was 
Der ſcheußliche Lärm des Gong zum Abend in fein Zimmer zu kommen und in fein Bett zu Barbiere, die das Raſirmeſſer mi „Banjo“ und e pe pelominifterium Hat durch ein Circulare 
ohne Zweifel * 8 — in den . kriechen. „den Knochen“ vertauſcht haben, treten in den Salon|bringend die En ‘tung einer vierten Glaffe auf den preuß. Gi. 
. — un io —— das Schiff, uno] Am andern Morgen machen wir vielleicht wiederſund kündigen uns durch ihre pp am daß fie (ent nen e e in Paris eine zunge grau, Namens Cate. 
eine allgemeine Bewegung ‘gion unter demſeinen Spaziergang um das Fahrzeug. Den Seiten⸗ſeine „Vorſtellung“ beabsichtigen. unnütz zuſſine M auf dem Boulevard des Verkus wohnhaft, nach einer 
Mitteldeck ſindet ſtatt. Auf der 5 as iſt ein Ge⸗ gang Net Ay | 9 pte treten wir in die Barbierftube,|fagen daß dieſe ächte Reger Minifirelé find, und keine ebene Niederkunft ein Mädchen — meh ein 
dränge von Männern, die, da ſie eine Damen bei ſichſin welcher drei oder vier Neger eifrig damit beſchäftigtſdurch gebrannten Kork entſtellte de Die Gefelle|moverner Janus — gor De e ‚Sie 
haben, ſehr paſſender Weiſe erſucht fin a Warten, bisſſind drei oder vier Paſſagiere zu barbieren. Diefeſſchaft fegt ſich und die Borfielund (nt; ſie be⸗ in? ein lh all.“ Dab Kind lebte nut einige Stunden, 
alle die Paare Platz gefunden haben. Die ungläckl⸗ Barbierſtuden fino elegant eingerichtet, und es ift eineſſtebt aus Geſängen, untermiſcht mi lächerlichen Zwie⸗ dend konnte man während diefer Zeit beobachten, wie beide Ge. 
chen Junggeſellen ſtürzen dann nach den 1 nichtiſWoluſt ſich von der Hand eines dieſer geſchickten Die⸗ geſprächen und excentriſchen Samen Noch ein paarſſichter dieſelben it A ef Gelben Mimo, 2 
t genommenen Sitzen, und wem es nicht gelingt, ei⸗ ner barbieren zu laſſen. Der Gong ruft uns nun] Stunden Strecken und Dehnen er Geplauder, undſnen; daſſelbe 8 des Gewichts des Kopfes auf — 
nen zu erobern, der wartet in düſterm Schweigen bieſzum Frähſtäck, welches, in Bezug auf den Speifezets|da6 Land kommt in Sicht und wir erreichen unſernſerhandenſelh cines einzigen He fólichen lebe, Die abr. 


kommen, wa 


: wees 3 ) : Vorhand Geſchöpfes bot 
zur zweiten Tafel. Die Scene in dem Speiſezimmerſtel, eine bloße Wiederholung des Soupers ift, und eine Beſtimmungsort. gen Theile dieſes feltfamer fen potent nicht denerma. 
T. fehr überraſchend und eigenthümlich. Zwei langeleben ſolche Geduldsprobe für die Junggeſellen mit ſich —— les. GS e ee der Mutter der Académie de 


Tiſche, die fig längs der ganzen Länge des Zimmersſpringt. Ist das dann bild médecine übergeben, nn ift ei 

¡ ¡ ühſtück vorüber, ilden ſich ördlichen Miſſouri iſt ein neuer Y 
erſtrecken, mo mitt einer o Serſc wendung von Licht, kleine Gruppen > e fagieren,- bie ſich unterhalten, es eſchichte A elden Transport von Bundeötruppen Yard Bee Anti 
Silber und Blumen beſetzt, und jede paar Schritteſleſen, oder im Salon, oder auf dem äußern Deck her⸗ Zur Tag 6 + nen der Balken einer Gifenbahnbrüde zu vernichten; der Plan 


. ” 2 2 7 oe d dt, ü 
ſteht ein äußerſt reinlich und ſehr bübſch gekleideterſumlungern. Wahrſcheinlich iſt das Land verſchwunden, Der „Ferch nonnt als Gene gi des SaupitreReeofourte inbeó entes > ee hn isa sor — 


nt al 
eger-Aufwärter. Das Abendeſſen an Bord dieſer und das Auge findet nichts, worauf es ruhen konnte Te lebien Ziehung der Grebitloft eine Gutsbefigersgaitin in ſchnüttlich in England auf 566,00“, in Frankreich auf 1,950.) 
cedampfboote iſt vortrefflich; Thee und Kaffee, fri⸗ſals tiefes, grünes Waſſer — denn bier gibt es feine] mr Dem Wiener Schedel Friedr. Schilling, welcherſen Belgien auf 3,560,000 und in Preußen auf 17,500,000 qe 
Ziſche, Schinken und Eier, Beefſteaks und. Cote⸗dieſer Seevögel, deren wilde Schwenkungen manchmalſin Pest eine Niederla ge jeit mehren Jahren unterhält, wurde aufſſendahn⸗Reiſendt je ein Todesfall tommt, i 


Hmtsbilatt. fer Licitation eingeladen, und es wird bemerkt, daß dies. 943 jud. E diet. (8187, 3) 


| e e hieramts während den Amtsſtunden 
eat 2 zzleingeſehen und daß auch ſchriftliche mit den geſetzlichen 
N 7388. Licitations⸗Ankündigung. (3152. 2-3) Erforderniſſen verſehene Offerte der Licitations-Commif-| 
Bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction zu Wado-Ifion überreicht werden können. 
wice werden zur Verpachtung der Wein- und Fleiſchs. Nach Abſchluß der mündlichen Licitations⸗Verhand⸗ 
Steuer für die Zeit vom 1. November 1861 bis dahinflung werden keine Offerte mehr angenommen werden. 


1862 öffentliche Lititation abgehalten, als: Alt⸗Sandez, am 27. September 1861. N enden Be⸗ 
1. Am 15. October 1861 Vormittage, a) für den ee eee e ieee 
Pachtbezirt Say busch mit 21 Orten, Ausrufspr. I. 4289. K dy k t. (8196. 1-3)| 1. Die sub Nr. 7 gelegene aus der Wohnung und 

vom Weine 193 fl. vom Fleiſche 2747 fl. b) dem Wirthſchaftsgebäude, dann aus 36 Joch und 


dopiero od 1. Listopada 1861 przez nabywcg 
9 bye maja. 

Na gospodarstwie pod Nr. 7 nie cieza zadne 
diugi lub zaleglosci, o stanie Zas takowego 
z aktu oszacowania w archiwie sadowem, o 
podatkach i cigzarach wc. k. kasie podatko- 
wéj w Dobezycach wiadomosé powzigs© mozna, 
Chee kupienia majacy do téſze licytacyi za- 


praszaja sie. 


Z c. k. Sadu Went 
Dobczyce, dnia 24. Wrzesnia 1861, 


ER 


Wiener - Börse - Bericht 


vom 7. Oktober 


yet le bm Schuld. 


2. Am 16. October 1861 Vormittags, a) für den Emilii Lachorowskiéj, 5. p. Zenonowi Zachorow- Pes Stastes. 


Pachtbezirk Maków mit 14 Orten, Ausrufspreisiskiemu, 6. p. Janowi Kantemu Dybowskiemu, 7 


. 


In Def L Geld Waare 
werden könnte. dium Aue den Nat Ib far. 100: 8 MIRA: 01D 
2, Jeder Raufluftige ift {duldig ein 10% BPUM der, Sabre 1851, Eur g. du 9e für 100 . 855 


: : » it 242 . . yo A 
rufépreis vom Weine 239 fl. vom Fleiſche 1123Jmalz. Witoslawskiéj 2g0 ee 9. funda mit 238 fl. 6. W. entweder im Baaren, oder nfMetaniques zu 87 für 10 lll. 67.— 6710 


fl.; o) für den Pachtbezirk Mogilany mit: 20lcyi stypendyjné; Spadwiñskiego na wychowanie n ‘ ' : „für 
Dein, ga vom Weine 891 fl. vomliedn + molec, 10. Aa Spadwinskiego ate vac n Biker 155 Fa 0% Com. ze 8 1539 fr 100 J. 118.— 118 80 
leiſche 954 fl. 6. W. ezpitalu W Rohatynie dla 3 ubogich meiezyzn i ** „1864 für 100 1 pp 
Schriftliche Offerte müſſen einen Tag vor der Lici-l3 ubogich Kobiet, 11. fundaoyi She Awiliskiego dla 3 1 est en 6 17 i Depoſit, da- Come „ 1860 für 100 4 27 80 76 
Je hieramts eintreffen und mit dem 10%, Badium dwóch podupadtych rodzin w 9 12. p. 7 05 abe he * AS ti ben ba . 8 y era er 106.50 17.— 
verſehen ſein. ierzowi P ; e er Kronländer. 
- — der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction. Kane 21 nn Era E gung der Licitation rückgeſtellt. Vom Erlage 725 K Grundentlaftungs ⸗ Obligationen. 
ö ale doe Basic md Vadiums find Agatha Bujak dann Marianna Jae Ried. Deflere, qu 5% für 100 . 82 — 88 
Wadowice, am 1. October 1861. 136326 zip. 2 pozycyami odnoszgcemi sig, nad- ; Mar tions⸗von Mähren qu 5%0 für 100 f 85.50 86 
cietarami i adnotacyami ze stauu biernego dóbr Bea eee ee went — fie ela vn ita⸗Iven Schleſen zu bo weet. oo BG alll 
Ulanowa 2 prz logladciami dóbr Przedzelaa przy Document, wofür fie für die Jahlung der lane een Gieiermart ju , für 100 89.50 87.— 
“ami; - e seme tionsbedingungen mit ihrem Erbtheile haften, aus⸗ von Tirol zu 5⸗ für 100 llIl. 5. 
N. 8595. Kundmachung. (3192. 3) es i óbr Chyrowa z praylegloscismi dn. ftellen. von Rárut,, Krain u. Küſt, zu 5% für 100 l. . 87— 88.— 
Von S N t. k. Kreisbehörde wird 29. Lipca 861 do L. 4289 wytoczyl, w skutek 4. Der Erſteher iſt verpflichtet, binnen 30 Tagen vom — Ungarn zu 5% für 100 ll... 750 68.50 
on Seite der Neu⸗Sandezer k. k. Kreisbehörde wirdſktöregoto pozwu do ustnéj rozprawy termin na 8 über den zuſvon Xen. Ban. Lroat. u. Sl. zu zx für 100 f. 69.50 68.0 
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß zur Ver⸗27. Listopada 1861 o godzinie tej przedpo- Tage der Zuſtellung des 2 eſchluſſes U Kauf. von Galizien zu 56 für 100 . 66.25 66 50 
pachtung der ſtädtiſchen Branntwein⸗Propination in Neu-ltudniem Wyzoaczony, a dia Antoniego Kleczyn- eee, Bunt: bet nor das ado Pr % «od 912 ui 7 
e . y 
markt auf die Zeit vom 1. November 1861 bis Endelakiego 2 pobytu i ¿ycia niewiadomego i w razie Dans e e ee ne (<i oil 
51 9 575 der Kreditanſtalt für Handel und Wewerde jr 


October 1864, am 17. October 1861 um 9 Uhr Frühſjego smierci dla jego apadkobiercow niewiado- 1 , es in- 

eine neuerliche Licitation in der Neumarkter Magiſtrats⸗ eh, dla masy s 4 kowéj Raymunda Zachorow | > o A A 1 Me An + wi ee on Bais asis: a 183.10 183 80 
e : J . 9 eher da y der. dler. Kscomple⸗Geſellſch. zu 500 K. b. W. — 590 — 

Kanzlei abgehalten werden wird, wobei auch ſchriftliche skiego, dla Jana antego Dybowskiego z pobytu ausgefertigt und die Grundwirthſchaft in dem Standelder Kaif. -Ferb.«Mordbabn EB wen. x 2004. 2006 


Offerten angenommen werden. i zycia niewiadomego i w razie jego smierci dla 1 inte ; ‚Per Staas⸗Aiſenbahn⸗Geſell 200 
Der Fiscalpreis beträgt 4428 fl. 67 kr. ö. W. und Fs pod e 0 z Ber ven, la masy spad- in dem es ſich gegenwärtig befindet, 1 1 e oder 300 Pr. 5 * iS Phe? z = 97510 276.— 
werden Anbote auch unter dem Fiscalpreiſe angenommen.[kowej Antoniego Józefa 2ga im. Spadwitski ego hange übergeben, daß die Steuern vom |. Per Ralf. Eliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. G.. . 165 75 166.— 
Das Vadium beträgt 442 fl. ö. W lii ore AB 2 . 4 ber 1861 von ihm zu berichtigen fein werden. der Süd-nordd. Berbind. g. zu 200 fl. GM. . 121.— 121.50 
9 0. 4 dla zalllı 2 zybinskich 1go maiz, Witoslaw- 6. Die Rechts ebühr für die Erwerbung der Realitätlder Theisb. zu 300 fl. EM. mit 140 fl. (70% Cin. 147 — 147 — 
Von der k. k. Kreisbehörde. skiéj 2 0 Spadwinskiéj z miejsca pobytu niewia-| ' 255 pt Erſteher übernommen. der fübl. Staats, lomb. ven. und Centr.⸗AHal. Gi. 

Neu⸗Sandez, am 29. September 1861. doméj i dla Kagmiérza Pawlowskiego z pobytu 7. Auf d 6 Ward t haften keine Schulden] denden zu 200 Ff — ere 
i ¿ycia niewiadomego i w razie jego zmierci jego Al ias Odio GANAS bezüglich der dar⸗ der Fo rl a n in 200 fl. Ge 232.09 334 

. . 2 . 2 2 ” 2 , 5 R. 
N. 8595. Obwieszczenie. spadkobiercom niewiadomym kurator w osobie p. auf haftenden Steuern und Gebührlichkeiten werden at u“ 630% nn, PER 168.— 168 50 
m \ 2 ingablung . E 


adwokata Lewicki . adwokat ; ; 
C. k. Wiadza obwodowa w Nowym Sgczu po- Reinera ‘postaowiony Ae eye ey ae ne ee die Kaufluſtigen an das k. k. Steueramt in Dob- 
daje do wiadomosci, ze w celu wzdzierzawienia] 0 tem uwiadamia sig zapozwanych 2 ¿ycia i ozyce gewieſen. 
N miasta Nowegotargu na czas od 1go niche pobytu niewiadomych 2 tem wezwaniem, Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
ade 


istopada 1861 do ostatniego Pasdziernika 1864, y na oznaczonym terminie albo sami stangli,] Dobezyce, am 24. September 1861. We Baht ro eee MET 


der Wiener Dampfmühl « Mftien » @efehfcaft qu 


nike <5 b r u ge er 3 * ji 500 fl. óferr. un RT 9 370.— 375 — 
zrana ere sie bedzie, przy ktöréj — Di brali i o tém tutejszemu wi doniesli, w ragiel . — ag . 1 5 au = fee % 3 u 
Cena a wynosi 248 . 67 c., leczlskutki sami sobie przypisacby musieli. Sad oglasza niniejszém, iz w drodze pertraktacyilber Nationalbanf 12 monatlich ju 8% für 100 f 99.90 — 
bgda takze oferty nizéj ceny wywolalnéj przyj- Rzeszów, dnia 2. Sierpnis 1861. masy po 6. p. Wojciechu i Wawrzyncu Bujakachjauf öfters. Währ. verlosbar ju 5% für 100 fl. 85.90 80.— 
mowane. 2 Grabia sprzedaz realnosci pod Nr. 7 w Grabiuf®eliz. Kredit⸗Anſtalt E. M. iu 4 für 100 l. —— 80.— 
Wadium wynosi 442 la. » E IRE polozonéj zezwolong zostala, der Credit⸗Anſtalt für $ 117 7 ve b 
Z o. k. Wiadey obwodowéj. L. 15977 E (3140, 1-3), SPrzedaz ta odbedzie sig w tutejszym Sadzie| 100 fl. öfter. ca PAT 
Nowy-Sgez, dnia 29. Wrzesnia 1 61. pl . d y Kk t. : 3 terminach na dniu 28. Pazdziernika, 28. Listo-JOonau-Dampff.-Geſellſch. zu 100 fl. GM. . 65.25 9575 
C. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia ni-|pada i 23. Grudnia 1861 kazdg razg o godzinie Eo : oan De 40 f K. . 0 
niejezym edyktem p. Emeryka Pangratz, Ferdy-|10téj zrana pod nastepujacemi warunkami : € "de ien y & fl. of. 8. — 2 391 a 20 
N. 8657. Kundmachung. (3191. 3)inanda Nowotnego, lenryka Poppel i Józefa Schä-] 1. Realnosé pod Nr. 7 w Grabiu polozona z go-|Salm ideo: er IE 7 — 37% 
dem Men- Sandezer ſtädtiſchen ler oo do zycia i miejeca Pop nie wiadomych, spodarczych budynköw i 36 morgów 792 kw. Be WA I une 36.25 36.25 
Zur Verpachtung der * Belt > 1. November|® W Tazie ich ámierci spadkobierców onychie co sgáni skladajgca sig za ceng szacunkowg 2378 45 re ARI dagas it «ap er 26.— 
Markt: und Stanbgelber oh e — — one öffent: do zyeia i miejaca pobytu niewiadomych, ze prze- zla. 28 C. przy lieytacyi wywolang bedzie il Mindiſchgrätz zu 20  ”. Asp, Update’ Se un 
1861 bis Ende October ' pr Detober 186 fein aim i p. Józefowi Cohn, Süssmanowi Pfau, dopiero ponizéj wartosci szacunkowé) przy Walden iu 99 750 93 — 
liche ame ga — nn Na ifteats während Jözefowi Brühl czyli Brill i p. Ernestynie Brühl, Zeim terminie sprzedang zostanie, gdyby najReglevió i 10 55 450 15 — 
in der Kanzlei des — — a 9 — . Zelistaw Bobrowski, Stanislaw Bialobrzeski, gicrensyéh terminach wyzéj wartosci szacun- Bant-(Plagejecone 
den vorgefchriebenen wa — a = ann y ' Adam Dunin Brzezihski w imieniu wlasnem, oraz owéj sprzedang by6 niemogla. Augsburg, für 100 fl. ſäddeulſcher Währ. 3/,% 116.25 116.40 
Der Sitcalpreis beträgt 1452 fl. . 0% W. DO ojciec maloletniej Felicyi Brzeziúskiéj, Feliks| 2. Kazden o kupno wapdlubiegajgcy zlozyé malgranfí. a. M., für 100 fl. fürd. Währ. 3. 119.80 116.05 
Vadium 10% des Fiscalpreifes. Brzeziúski, Krystyna 2 Brzeziúskich bar. Horo- tytulem zakladu na dotrzymanie warunków|gambntg, für 100 MB ox 102.30 109.50 
Schriftliche, verfiegelte, mit dem enter — — chowa, Pelagia 2 Brzezinskich Morelowska w imie- sprzedazy do rak komisyi sgdowéj 238 zla. onen. far. 0 2 alan 138 25 138 25 
Offerten werden vor Beginn der mündlichen Licitattons⸗aju wiaen em, oraz jako matka i opiekunka malo- w gotowych pieniedzach lub 162 w obliga- Parte, | outs dev Geld ate 54 10 54.15 


Dur&fänitts.Goure Letzter Cours. 


Verhandlung angenommen werden. etnich Stanielawa, Ludwika i Jufiusza Morelow- cyach wedle kursu dziennego co do wartoseif 
Geld Waare 


1 
Zugleich wird bemerkt, daß Anbote unter bem obfefil i Maryanna z Morelowskich Onyszkiewiez|  liczyé sig majacych. 


— . bei dieſer Licitations⸗Verhandlung wniesli pod dniem 7. Wrzesnia 1861 do L. 15977| 3. Zaklad nabywey pozostaje w zachowaniu sa- Kaiserliche Miny-Dutaten 4 3 L tr E 2 9 es 
: Von der k. k. Kreis behörde. pozew, o extabulacye Sumy 1635 zr. mk. 2 przyn| dowem, zaklady innych vepelubiegajgeychf' b, voll. Dualen. 660 — — ss 6 
Neu⸗Sandez, am 1. October 1861 > en in „oraz na sümie sie po — omen open po zakwi- — Re ee ni “4 5 — > 
4 a ‚217 zip. tamze ciszgcëj Intabulowanéj, 2 przyn. towaniu wydane zostang. zlozenia za- Wgranftüd gd. 10 84 10 
N. 8657 Obwieszczenie w rálitirionio tegos POZWU termin . kladu wolne s3: maloletnia Agata 2 Bujaków > ue e 15 135 5 
* $ 2 [palny na dzien 17. carte 1861 o godzinie Zaremba — Igo slubu Bujako was 35 
Ze strony o. k. Wigdzy obwodowéj w ingot 10téj rano pod rygorem 5. 25 Post, Sad. C. wyzna- 280 rap: 2 in * pals dy —— — — — 
n : : icyt zlo isyi j do- 
A Lee ad 782 ee = — dy — = pobytu pozWanych Emeryka Pan- kamente kaucyi, 1 25 dolrEymahlen varia: Abgang und em Eifenbahnzüge 
vom 4, November 1860 angefangen bis auf Weiteres, 


ata 1 Sacza na lat trzy t. j. od 1. Listo-lgratz, Ferdynanda Nowotnego, Henryka Poppel ków sprzedazy do sumy 238 ala. ręcza cze- 
1861 a2 do koúow Pazdziernika 1864 rokuſi Józefa Schäfer, a W razie émierci ich — áciami spadkowemi, jakie sig im z Apuscizay Tun 
trzecia licytacya publiczna na dniu 15. P az- bierców nie jest wiadomem, przeto c. k. Sad kra- po Wawrzyncu i Wojciechu Bujakach naleza. . Abgang: 
dziernika 1861 W Kancelaryi magistratualnéjljowy w celu zastgpowanla Poxwanych, jak równie 4. Nabywca obowigzany jest w dniach 30 odſvon Krakau nach Wien und Breslau 7 Ube Früh, 3 uhr 
En i niebezpieczenstwo tychze tutejszego ad- dnia doreczenia mu zawiadomienia aktu sprze- 35 d ü Warſchau 7 aa en * nach 
zie. wokata p. Dra Witskiego 2 zastepstwem adwokata dazy do wiadomosci sadowéj bioracego, zlo- PA rig; — alu Pe el 4 A 2 
‘Gene wywolania stanoW! TOCZNY ‘czyngz dzier- pana Dra Szlachtowskie kuratorem nieobecnych ays cala ceng kupna sprzedazy do zachowa- — nad Prjemyal 10 uhr 30 Min. Früh, 8 uhr 40 
zawny w kwocie 1452 aie, 75 cent., Wadium zas ustanowil, 2 którym spor wytoczo wedlug usta- nia sadowego w „ ee w którg to ceng Min. Abends; — nach Wieliczta 7 uhr 20 M Früh 
10% ceny wywolania. 7 E i dla Galleyi obowigzu- kupna sprzedazy zaklad w sumie 238 zla. von a Krakau 7 Uhr Früh, 8 Uhr 30 Minuten 
Oferty w wadium nalezycie zaopatrzone pray}. jacego przeprowadzony™ edzie, rzy licytacyi zlozony, wliczony zostanie. Oſtrau n url nor Dorum 
mowanemi beds. przed rozpoozgeiem licytacyi. Fo wyplaceniu zupelnéj ceny kupna eprze-J 52 Granica ng Steiatew a 0 ube 20 . Brüh 2 Uh 
Nadmienia sie zarazem, ze przy tej lieytacyi nym, aby w zwyi¿ oznaczonym czasije albo sami dazy bedzie nabywcy wydany dekret wlasno- inuten Nachmitlags. 16 W 
kwoty nizéj ceny wywolania od licy tantów ofia, staneli, lub téz potrzebne okumenta ustanowio- sei, od którego to aktu przypadajaca optateſven Fiqatows na 7 hr 90 Ain ee 
r ß / ß ß mem aa ds a al 
oz, dnia 1. Pazdziernika . ego obrofice sobie m c. k. Sadowi z wlasnego opla 1 nut ittags. 
Nowy Sgoz, - krajowemu doniesli, w ogóle zus aby wszelkich| 6. Göspodarstwo pod Nr. 7 w Grabiu z budyD-| von Sizes di ag supe 15 Wu. Seb Ts me 


—777mimoiebnych do obrony — ow prawnych udyli, kami rg Pe wu O 119 UY 
W razi i ciW Wyni da i tu na W w 8 nuten y 
N. 3035, Kundmachung. (3185. 3) sre cml q Przypisaches — 5 kina ats pod. óvczas znajdowad bedzie wit nach km: er 15 Min. Nach 
Mom k. k. Alt⸗Sandezer S wird Pate Kraków, dnia 10. Wrzesnia 1861. z iym, ig podatki i inne Pla gruntoweloon engen ven Wien Y Uhr 46 Buinuten Grip, 7 when 
ht, 1 Si rſtellun der eſpeiſun der 7 , . uten Abends: ve Breslau und EN 
1295 coed Dont poda . November 1661 bis dahin etevrologifche Beobachtungen. Fer 45 Minuten Früh, 5 uhr 27 Min. De a 
1862 eine Licitation am 21, October 1861 um 9 Uhr Speifige &rfdein Aenderung bei den Oſtrau über Oderberg aus Preußen 6 uhr 27 Min. 
Bormittags in der k. k. MeirtsameStangiei wird abge 1 a A t 2. S sen 5675 eet 5 pe ID Min gets 3 ur abu, 
. Y i er au A b 4 ' A 
halten werden. um red der Luft n mol f Ton | bie: — von Wel lente 6 uhr 40 Min. Abende. 
Das vor Beginn der Licitation zu erlegende Vabtumſß I Fay pe 5 ſin Rzeszöw von Krakau 11 uhr 51 Min. Borm, 
deträgt 75 fl. ö. W á 30 4+147|n Przemysl von Krakau 6 uhr 48 Minuten Früh, 6 Ub 
„. W. ; Nachmittags. > 


Unternehmungsluſtige werden zum Erſcheinen bei die: 


31 15 
g A Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton Rother. 


